
 

 

Sozialpartner GAV für das Personal bernischer Spitäler 
Arbeitgeberverband diespitäler.be und Personalverbände SBK, VPOD, VSAO 
 
An die Berner Medien 
 
Mediencommuniqué 

GAV-Spitäler: 1,2% Lohnsummenanstieg 
 
Die Sozialpartner des Gesamtarbeitsvertrags GAV für das Personal bernischer 
Spitäler haben sich geeinigt: Die Lohnsumme wird insgesamt um 1,2% angehoben. 
Bereits seit 1. Januar 2012 erhalten alle Mitarbeitenden den Teuerungsausgleich von 
0,4%. Ab 1. April werden weitere 0,8% Lohnsumme individuell in Stufen gewährt.  
 
In einem schwierigen Umfeld konnten sich die Sozialpartner des Gesamtarbeitsvertrags für 
das Personal bernischer Spitäler auf eine Erhöhung der Gesamtlohnsumme um 1,2% 
einigen. Dem Personal wird bereits seit dem 1. Januar 2012 ein Teuerungsausgleich von 
0,4% gewährt. Ab 1. April stehen weitere 0,8% der Lohnsumme für individuelle Lohnanstiege 
zur Verfügung. Ab 1. April werden der Teuerungsausgleich und der individuelle 
Stufenanstieg versichert. Zudem haben die Arbeitgeber sich verpflichtet, bei einem positiven 
Rechnungsabschluss ihr Personal mit Einmalprämien am Erfolg teilhaben zu lassen.  
 
Neu soll das „Lohnjahr“ in den GAV-Spitälern von April bis März dauern. Damit reagieren die 
Sozialpartner auf die veränderten Finanzierungsmechanismen. Die Lohnverhandlungen 
sollen erst stattfinden, wenn die Tarifverhandlungen zwischen Spitälern und Krankenkassen 
- hoffentlich - abgeschlossen sind, und der Kanton den Anteil für gemeinwirtschaftliche 
Leistungen nach der Budgetdebatte im Grossen Rat festgelegt hat.  
 
Bereits im Sommer 2011 haben die Sozialpartner entschieden, dass Mitarbeitende, die in der 
Nacht und am Wochenende arbeiten oder Pikettdienst leisten für diese Dienste auch 
während der Ferienzeit Zulagen ausbezahlt erhalten.  
 
Besten Dank für die Veröffentlichung der Mitteilung! 
 
Für Fragen stehen Ihnen von 12 bis 14 und von 16 bis 18 Uhr zur Verfügung: 
 
Arbeitgeber: diespitäler.be Beat Straubhaar, Präsident, 079 311 13 13 
 
Personalverbände: Bettina Dauwalder, VPOD, 079 779 27 26 


